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  Vorlage Nr.: 027/2024 

 
 

Federführung: Bürgermeister Datum: 14.03.2024 
Sachbearbeiter: Thomas Schäfer AZ: 797.75:Bahnübergänge 

Strohgäubahn/Hochdorfer 
Straße 
 

 
 

Beratungsfolge Termin   

Gemeinderat 30.04.2024 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Antrag SPD: Verlegung Haltepunkt Bahnhof / Strohgäubahn 
 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen hat die SPD-Fraktion den Antrag gestellt, die 
Machbarkeit der Verlegung der Bahn-Haltestelle in Richtung Westen (Richtung 
Heimerdingen) zu prüfen: 
 
Bahnhofsareal - Optimierung durch Verlegung der Bahn- und Bus-Haltestelle am 
Bahnhof 
In den weiteren Planungen im Bahnhofsareal soll die Machbarkeit einer Verlegung der Bahn- 
und Bus-Haltestelle in Richtung Westen (Richtung Heimerdingen) geprüft werden. 
Die Entwicklung des Bahnhofsareals bietet die Chance, die Mobilität neu und sicherer zu 
gestalten. Der Antrag bezieht sich insbesondere auf die Schrankenphase. 
Sicherheitsaspekte sind der Hauptgrund dafür, dass die Schranken bei der Einfahrt des Zu-
ges aus Heimerdingen lange vor dem tatsächlichen Eintreffen des Zuges schließen. 
Beobachtungen haben gezeigt, dass während dieser Wartezeit wertvolle Zeit für 
Rettungsfahrzeuge verloren geht. In der Machbarkeitsstudie könnte untersucht werden, 
welche Maßnahmen erforderlich sind, um die Dauer der Schrankenphase zu verkürzen. 
 
Die Verwaltung hat für eine erste Einschätzung den Zweckverband Strohgäubahn um eine 
Stellungnahme gebeten. 
 
Von der Württembergischen Eisengesellschaft, als dem zuständigen Infrastrukturbetreiber 
der Strohgäubahn, kam die beigefügte Rückmeldung, dass eine Verlegung des Haltepunktes 
zwar möglich ist, eine Verschiebung des Haltepunktes allerdings um 1.400 Meter nach 
Westen notwendig wäre, um die Schließzeiten der Schranken zu beeinflussen. 
 
Damit wäre ein Haltepunkt etwa auf Höhe des Rohrhofes 2 einzurichten, was bedeuten 
würde, dass der Zug etwa 900 Meter außerhalb der Ortslage hält, was sicherlich nicht die 
Attraktivität der Strohgäubahn erhöht. 
 
Eine weitere Machbarkeitsstudie nach dieser Ersteinschätzung der WEG/Zweckverband 
Strohgäubahn macht daher keinen Sinn. 
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Beschlussvorschlag: 
Kenntnisnahme 
 
Finanzierung: 
 
Letzte Beratung: 
 
Anlagenverzeichnis: 
Schreiben Zweckverband Strohgäubahn vom 29.02.2024 
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